




Woher kommen die Objektdaten?

Durch automatisiertes Einsammeln von „öffentlich“ 
verfügbaren Informationen:

 Grundstücksinformationen: ALKIS
 Gebäudemaße: True-Ortho-Photos
 Geschosse, Keller und Dach: LiDAR

Durch automatisiertes Einsammeln von öffentlich 
verfügbaren Informationen:

 Google Maps
 Streetview
 etc.
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Welche Immobilien durchlaufen die neue Strecke?

•Darlehenssumme: <600.000
•Objektart: RH, DHH, EFH, ZFH
•Nutzungsart: eigengenutzt, vermietet (teilweise vermietet ausgeschlossen)
•Alle Tranchen zählen - auch KfW

•Nicht mehr als zwei Wohneinheiten (rein ZFH)
•keine Gewerbeeinheit
•Nicht nach WEG geteilt
•Verwendungszweck: Kauf, Kauf + Modernisierung, Kein Erbbaurecht
•keine Kernsanierung
•keine Zwifi
•keine Vorlasten
•Kauf innerhalb der Familie





























Mit Einführung der "Vorbereitung 
zur Einreichung" muss der ING-
spezifische Marktwert über 
Rechtsklick auf dem Angebot der 
ING in der Zinssuche abgerufen 
werden. Siehe Screenshot. Das 
Ergebnis ist nach wie vor über 
"Termine / Notizen" einsehbar.
Für Anschlussfinanzierung und 
Kapitalbeschaffung ist dies 
verpflichtend.

Im ING-Direkt Reiter steht diese 
Funktion nicht mehr zur Verfügung.

Wenn nach dem Ausführen des 
Objekt Checks ein ING-spezifischer 
Marktwert aus der Zinssuche 
angestoßen wird, hat dieser bei 
einem validem Objektcheck keine 
Auswirkung auf den Antrag. In 
diesem Fall hat er nur einen 
beratungstechnischen 
Informationsgehalt.

Details in der eHyp-Antragsstrecke
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